
Entwicklung Sekundarschulen im Stadtgebiet und im näheren Umfeld der Stadt Nienburg
(hier: 5.Schuljahrgang)

ohne mit ohne mit keine HS und einzügige RS ohne mit ohne mit keine HS und einzügige RS

HS 12 6 6 2 HS 12 6 9 3
RS 32 27 18 14 RS 34 28 25 20

ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit

277 233 197 153 138 116 114 88 42 22 37 12

von zusammen 10 Zügen auf 5 - 6 Züge von zusammen 5 Zügen auf 3 Züge einzügige HS mit Tendenz zur Kombiklasse

ohne mit ohne mit keine HS möglich ohne mit ohne mit von dreizügig auf einzügig

23 12 12 4 66 56 35 27

IGS IGS

IGS IGS

RS Marklohe
2010/2011 2018/2019

IGS IGS

IGS IGS

HS Liebenau
2010/2011 2018/2019

IGS IGS

IGS IGS

Hauptschulen Nienburg
2010/2011 2018/2019

Gymnasien Nienburg
2010/2011 2018/2019

Realschulen Nienburg
2010/2011 2018/2019

HRS Heemsen HRS Steimbke
2010/2011 2018/2019

IGS IGS

2010/2011 2018/2019

Anmerkung:
1. Die 130 Plätze der IGS wurden zu 33 % auf Hauptschüler (43), Realschüler (43) und Gymnasiasten (44) 
aufgeteilt.
2. Die Schülerinnen aus Estorf und Husum wurden in die Berechnung einbezogen.
3. Die IGS muss Schüler/innen aus dem gesamten Kreisgebiet beschulen. Entsteht ein Anmeldeüberhang, 
sind die Plätze durch ein Losverfahren zu vergeben. Bei der Berechnung wurden neben den städtischen 
Schüler/innen ergänzend nur Schüler/innen aus dem näheren Umfeld der Stadt Nienburg berücksichtigt.
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